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Keine Abhilfe
Hie unehrlichen Wahlurnen auf dem Lande

L O Die Klagen über den ungenügenden Schutz und
die Verletzung des Wahlgeheimniſſes bei den Reichstags
wahlen ſind ſo alt wie dieſe ſelbſt Beſonders ſind es die
abhängigen Wähler auf dem Lande in deren Jntereſſe
immer und immer wieder eine beſſere Geheimhaltung ge
fordert werden muß weil ſie vielfach kontrolliert werden
und deshalb nicht ſo wählen können wie ſie es ihrer Ueber
zeugung nach möchten Auch die Einführung der Wahl
umſchläge und des Jſolierraums hat darin keine weſentliche
Beſſerung gebracht ſind doch vielfach die Wahlbezirke auf
dem Lande noch mehr verkleinert und die Kontrolle der
Stimmabgabe dadurch weiterhin ſermöglicht und werden
doch immer noch als Wahlurnen in ländlichen Abſtim
mungsbezirken die traditionellen Zigarrenkiſten und
Suppenterrinen benutzt welche eine Durchmiſchung der
Umſchläge vollſtändig verhindern und dadurch die geheime
Wahl zur öffentlichen umſtempeln

Auch der Mehrheitsbeſchluß des Deutſchen Reichstages
der am 13 März 1911 zu dieſer Frage gefaßt wurde wird
ſcheinbar an den bisherigen Mißſtänden leider nichts ändern
wie aus dem folgenden Aktenwechſel erhellt der wohl ge
eignet iſt allgemeines Jntereſſe zu beanſpruchen

Der Vorſtand des pommerſchen Provinzialverbandes
der fortſchrittlichen Volkspartei ſchrieb unter dem 17 Mai
an den Herrn Miniſter des Jnnern folgenden Brief unter
zeichnet vom Vorſitzenden Reichstagsabg Dr Dohrn
und vom Schriftführer Rechtsanwalt Wolff

Der außerordentliche Delegiertentag des pommerſchen
Provinzialverbandes der fortſchrittlichen Volkspartei hat in
Stettin beſchloſſen an Ew Exzellenz die nachfolgende Ein
gabe zu richten mit der Bitte für die bevorſtehenden
Reichstagswahlen im Jntereſſe eines beſſeren Schutzes des
verfaſſungsmäßig zugeſicherten Wahlgeheimniſſes und einer
möglichſt vollſtändigen Ausübung des allgemeinen Wahl

eine generelle Anordnung zu erlaſſen dahingehend
1 daß die Abſtimmungsbezirke der Regel nach eine Mindeſt
zahl von 125 eingeſchriebenen Wählern umfaſſen ſollen und
daß Zwergbezirke nur auf die durch die natürlichen Ver
hältniſſe gebotenen Ausnahmen Jnſeln zu beſchränken
ſind 2 daß die Wahl an einem Sonntage ſtattfindet und
auch der Termin für die Stichwahlen wiederum auf einen
Sonntag feſtgeſetzt wird 3 daß nur ſolche Wahlurnen ver
wendet werden dürfen welche irgend welche Kontrolle der
Wähler hinſichtlich der von ihnen abgegebenen Stimmen
ausſchließen Am Beſten wäre die Ueberweiſung einheit
licher amtlicher Wahlurnen welche auf Staats oder Pro
vinzial oder Kreiskoſten herzuſtellen ſind

Unſere vorſtehenden Anträge ſind eine Konſequenz der
entſprechenden Beſchlüſſe die auf unſerem Delegiertentage
zu Köslin am 13 /14 November 1909 gefaßt worden ſind
und ſich in der gegenwärtigen Reichstagsſeſſion zu einem
Antrage des Abg Dr Müller Meiningen mit gleicher Ten
denz verdichtet haben der von der Mehrheit des hohen
Hauſes angenommen worden iſt Unſere Anträge ſtellen zu

Feuilleton

Die Pauchstedter Festspiele
Von Martin Feuehtwanger

Die Kunſt bleibt Kunſt
Wer ſie nicht durchgedacht
Der darf ſich keinen Künſtler nennen
Hier hilft das Tappen nichts eh man was Gutes macht
Man muß es erſt recht ſicher kennen

Goethe Künſtlers Apotheoſe

Die Männer die die Kunſt Goethes in ſeinem Theater
neu aufleben ließen die dafür ſorgten daß in dem Theater in
dem ehedem Goethe Regie führte in des Meiſters Sinn all
jährlich Feſtſpiele gegeben werden Geheimrat Roberts
und Geheimrat Lehmann haben ſich damit ein Verdienſt
erworben nicht nur mit der Stadt Halle ſondern mit der
deutſchen Literatur Muſtergültig ſollen die Aufführungen ſein
Der dramatiſchen Weltliteratur die noch ſo viele unbekannte

Schätze birgt muß wie in Goethes Tagen die Lauchſtedter
Bühne offen ſtehen dieſe Werke möglichſt ſtilgerecht zur An
chauung zu bringen wie es Goethe getan hat oder getan haben
würde ſoll unſer Streben ſein Das Streben hat der Lauch
ſtedter Theaterverein in den 4 Jahren ſeines Beſtehens mit
Würde durchgeführt Die Erinnerung an Roberts Menan
dros Aufführungen lebt in der Welt der Kunſt und Wiſſen
ſchaft fort die Aufführungen der Jphigenie von Was wir
ringen der Pandora und des Satyros waren Feſtvor

ſtellungen im wahrſten Sinne des Wortes Mit den Opern
aufführungen im Vorjahre wird nicht jeder ganz einverſtanden
geweſen ſein Wohl mag im Laufe der Jahre die Reihe der
dramatiſchen Vorſtellungen an einmal durch die Oper t
brochen werden das dritte Jahr aber war dafür vielleicht
noch zu frühe Der Fehler würde dieſes Jahr wieder gut ge
macht Die eſthrinen Feſtvorſtellungen ſind in der Ge
ſchüchte des Theaters verzeichnet

rgdirektorPaul Schlenther den ehemaligender ſeit ſeinem Rücktritt als Kritiker am Berſiner Tageblott

gleich eine Konſequenz des amtlichen Schriftwechſels dar
der zwiſchen dem Herrn Präſidenten der Königl Regierung
zu Stralſund und Ew Exzellenz einerſeits und dem Libe
ralen Verein des Kreiſes Grimmen andererſeits in den
Jahren 1908 und 1909 geführt worden iſt Wurde damals
zum Eingehen auf gleichgerichtete Anträge zur Zeit kein

Anlaß gefunden und genommen ſo ſind ſie jetzt umſo dring
licher als der Herr Staatsſekretär des Jnnern Dr Del
brück in der Reichstagsſitzung vom 13 März 1911 erklärt
hat Ein überlaſteter Reichstag könne eine geſetzliche Rege
lung dieſer Fragen nicht mehr vornehmen er hat ferner
geſagt ich ſtelle aber ausdrücklich feſt daß es unanſtändig
iſt wenn Wahlvorſteher ſich dazu hergeben durch künſtliche
Manipulationen das geſetzlich garantierte Wahlgeheimnis
zu durchbrechen Die Frage der kleinen Wahlbezirke ift
nicht ſo einfach zu löſen Jch werde aber ſpeziell vor den
nächſten Neuwahlen dafür Sorge tragen daß dieſer Frage
die ernſteſte Aufmerkſamkeit geſchenkt wird und ich werde
die Behörden darauf aufmerkſam machen daß als Wahl
urnen nicht Gefäße verwendet werden ſollen die zu Miß
bräuchen Veranlaſſung geben können und daß auch ſonſt
alles geſchieht um das Wahlgeheimnis zu ſichern

Dieſem Zwecke zu dienen deſſen Erfüllung der Herr
Staatsſekretär Poſadowsky ſ Zt als eine ſittliche Pflicht
den verbündeten Regierungen zu bezeichnen Veranlaſſung
genommen hat ſind auch unſere Anträge beſtimmt um
deren Berückſichtigung wir wiederholt bitten

Darauf iſt nunmehr folgende vom Miniſter v Dall
witz perſönlich unterzeichnete vom 18 Juni
datierte Antwort an den Vorſtand des erwähnten Provin
zialverbandes ergangen

Ueber die Bildung der Wahlbezirke und die Feſt
ſetzung der Wahltermine bei den Reichstagswahlen ent
halten das Reichstagswahlgeſetz vom 31 Mai 1869 S 14
und das Wahlreglement S88 6 ff S 26 Vorſchriften denen
gegenüber es mir nicht zuſteht über dieſe Gegenſtände gene
relle Anordnungen im Sinne der Beſchlüſſe des Delegierten
tages vom 7 Mai d Js zu treffen Auch bin ich nicht
berechtigt den nach S 16 des Reichstagswahlgeſetzes zur
Tragung der Koſten des Wahlverfahrens verpflichteten Ge
meinden Gutsbezirken die Benutzung eines beſtimmten
Wahlurnenmuſters aufzugeben oder einheitliche Wahlurnen
auf Koſten des Stagtes e ne oder der Kreiſe an
ſchaffen zu laſſen Daß bei Wahlen es durchaus zu ver
meiden iſt durch Verwendung unzulänglicher Wahlgefäße
und durch die Art ihres Gebrauchs Beſchwerden über ver
ſuchte Verletzungen des Wahlgeheimniſſes hervorzurufen iſt
den wahlausführenden Behörden ſchon früher wiederholt
bemerklich gemacht und wird auch bei den nächſten all
gemeinen Reichstagswahlen wiederum in Erinnerung ge
bracht werden

Der Herr Miniſter des Jnnern hält ſich darnach nicht
für berechtigt irgend welche Anordnungen in dieſer Sache
zu treffen und die ſchönen Worte des Herrn Staatsſekretärs
Delbrück werden auch nichts weiter bleiben als eben ſchöne
Worte Oder glaubt der Herr Miniſter auf die wahl
ausführenden Behörden irgend einen Eindruck zu machen
wenn er ihnen bei den nächſten Reichstagswahlen wiederum
etwas in Erinnerung bringen wird was er nach ſeiner
Mitteilung ihnen ſchon früher wiederholt bemerklich ge
macht hat und was doch ohne durchgreifenden Erfolg ge

wirkt hat man als den Leiter der Feſtſpiele berufen So gab
es für Deutſchlands Theaterwelt zwei Ereigniſſe auf einmal
Die Lauchſtedter Feſtſpiele und das Wiederauftreten Schlen
thers Es war mithin kein Wunder daß der erſten Feſtvor
ſtellung neben allem was in Halle einen Namen hat auch
Gelehrte und Kritiker aus ganz Deutſchland Oeſterreich
Ungarn ja ſelbſt ein Kritiker aus Dänemark beiwohnten

Die Ankündigung des Programms hatte einigermaßen in
Erſtaunen geſetzt Kleiſts zerbrochener Krug der vor nahezu
100 Jahren in Weimar ausgepfiffen wurde und deſſen Meiſter
lichkeit jeßt von Jahrzehnt zu Jahrzehnt deutlicher ſichtlich
wird gehört zum Lauchſtedter Goethe Theater wie die Goethe
ſchen Dramen ſelbſt Daneben aber wurde Holbergs dreiaktige
Komödie Erasmus Montanus angekündigt Ludwig Hol
berg Wer die Frage ſtellte Wer iſt oder war Ludwig Hol
r brauchte fich profecto nicht in Grund und Boden zu

ämen
Paul Schlenther hat die Komödie Erasmus Montanus

für die Lauchſtedter Bühne neu eingerichtet und dem Buch ein
Vorwort vorausgeſchickt aus dem wir erfahren

Holberg 1684 1754 ſtammte aus Bergen Norwegen
und hieß eigentlich Nielſen 1702 kam er als Student nach
Kopenhagen 1708 beſuchte er Dresden Leipzig Halle Ham
burg Seit 1714 war er in Kopenhagen Univerſitätsprofeſſor
Unter den 32 Komödien die er teils 1722 1727 teils 1747
bis 1754 dichtete erſchien Erasmus Montanus 1731 zuerſt
im Druck 1754 unmittelbar nach Holbergs Tode zuerſt auf der
Bühne Die älteſte deutſche Ueberſetzung von J G Laub
einem Augsburger Gelehrten der damals in Kopenhagen lebte

erſchien 1744
Das was Schlenther von Holberg hält ſucht er durch

Urteile zu beweiſen Er ſchließt ſein Vorwort mit den Sätzen
Noch heute gilt Holberg im Norden wie Schiller unter
Deutſchen gilt Sein treueſter Verehrer blieb Henrik Jbſen
Jn Deutſchland führte ihn Gottſched ein Leſſing lernte von
ihm der junge Goethe liebte ihn Schiller tadelte ihn Kotzebue
plünderte ihn Schlegel und Tieck ſehnten ihn zurück Aber
er verſchwand in der deutſchen Luſtſpielmiſere die nur ſein
Stoff nicht ſein Geiſt und Witz durchdrang Daß ſich Schlen
ther der Sehnſucht egels und Tiecks anſchließt ergibt ſich
aus dieſen Sätzen deutlicher als wenn er es ausgeſprochen
hätte Der ehemalige Burgtheaterdirettor wollte alſo mit ſeiner

Montanus geöffnet werden

weſen iſt Es bleibt eben alles beim Alten und die bevor
ſtehenden Wahlen werden einen um ſo größeren Terroris
mus zeitigen je unſicherer ſich die ſchwarz blauen Macht
haber in ihrem Beſitze fühlen Die fortſchrittlichen Wähler
und Vereine aber wiſſen nun woran ſie ſind ſie haben von
oben her keine Erfüllung ihrer berechtigten Forderungen
zu erwarten es bleibt ihnen nur die Selbſthilfe durch Ent
ſendung zuverläſſiger Kontrolleure in die agrariſchen Wahl
bezirke und letzten Endes der Wahlproteſt Unſere Freunde
im Lande werden danach zu handeln wiſſen

Deutsches Reich
Die klerikale Fauſt wider die preußiſche

Regierung
D E K Die Germania findet in Nr 141 zweites

Blatt vom 23 Juni daß der 20 Juni 1911 blitzartig die ge
ſamte Situation beleuchtet und behauptet in einer für katho
liſche Kreiſe geradezu demagogiſch wirkenden Weiſe Die Zu
rückdrängung des chriſtlichen Einfluſſes auf die Oeffentlichkeit
iſt heute erſtes Prinzip der Regierung geworden Der poli
tiſche und kirchliche Liberalismus hält zu einer Zeit ſeine
Ernte wo konſervative chriſtliche Parteien ſich zu bemühen
haben die ganze Laſt unangenehmer politiſcher Arbeit zu
tragen

Alſo donnert das Zentrumsblatt die preußiſche Regierung
an und um zugleich zu ſagen wo es Hilfe erwartet mißbraucht
es Kaiſerreden und winkt alſo mit dem Zaunpfahl

Man leſe jetzt heute die Kaiſerrede an der Kloſter
pforte zu Beuron und meſſe daran den Widerſpruch der Taten
der preußiſchen Regierung dann kann man feſtſtellen wie hier
Worte und Taten ſich gar nicht decken Was aber nutzt es
uns wenn der Kaiſer in ſeinen Reden den Beifall der gläu
bigen Chriſten hat wenn aber die Taten der Regierung den
Jubel der antichriſtlichen Kreiſe auslöſen Da muß es heißen
entweder oder Halbheiten hat man genug und unſere
Zeit leidet ſchon hinreichend unter denſelben Eine ſolche Politik
der Widerſprüche muß dem ganzen Staatsleben gewaltigen
Schaden zufügen und man muß ſich oft ſrar ind denn
die leitenden Regierungskreiſe blind daß ſie chriſtlich ge
ſinnte Volk vor den Kopf ſtoßen um den Lorbeerkranz von
zerſtörenden Elementen einzuheimſen

Was iſt denn geſchehen Das Geſetz über die Leichen
verbrennung jſt angenommen der Religionsunterricht in den
Fortbildungsſchulen iſt abgelehnt und nun kommt das
Schlimmſte und das löſt kraftvolle klerikale Scheltworte aus
die Regierung hat einer Ordensgenoſſenſchaft der Franzis
kanerinnen die eine koloniale Haushaltungsſchule gründen
wollten die Niederlaſſung verſagt Das nennt die Germania
Verwaltungsmaßnahmen gegen Ordensleute die eines pari

tätiſchen Staates unwürdig ſind Jhre Feder ſträubt ſich die
Brutalitäten zu ſchildern mit denen katholiſche Schweſtern

in Berlin behandelt werden Jedem Katholiken muß die
Zornesader anſchwellen und mehr katholiſches Solidaritäts
gefühl wird gefordert

Wie wir hören handelt es ſich bei jener nicht genehmigten
kolonialen Haushaltungsſchule um eine Ordensgenoſſenſchaft die
vorwiegend aus Ausländern beſteht Die Regierung war alſo

einmal fangen Lauchſtedt ſollte eine muſtergültige Aufführung
bekommen und der Welt ſollten die Augen über den Erasmus

Die Aufführung war in jeder
Hinſicht muſtergültig aber der Erasmus Montanus wird
auch jetzt in Deutſchland nicht populär werden Die Aufführung
des Frasmus iſt etwas beſonders Originelles Der Humor
einer vorelterlichen Zeit macht namentlich einem gebildeten
Publikum viel Spaß aber er kann nicht an die Stelle
unſeres Humors geſetzt werden den ſich übrigens das Volk
ſelbſt ſchafft der Künſtler geſtattet ihn nur Die Anlage des
Stückes und die Jronie ſind ſo primitiv daß wir uns lediglich
über die Urſprünglichkeit freuen können nicht aber über Jronie
Satire Geiſt Eben eine Kurioſität
Für die Regie in Kleiſts zerbrochenem Krug zeichnete
Hofrat Hugo Thimig Regiſſeur an der Wiener Burg Das
Luſtſpiel wurde ohne Pauſe und ohne Vorhang geſpielt Hugo
Thimig gab ein Kunſtwerk aus einem Guß Dieſe Aufführung
darf vorbildlich werden für ſpätere Vorſtellungen an großen
Bühnen Thimig hat den Humor des Luſtſpiels in jeder Phaſe
ſtudiert und verſtanden Bei ſeiner Regie wird es ſein daß
das Buch kein überflüſſig Wörtlein enthält und daß ein Theater
künſtler reſtlos geben kann was Kleiſt mit dem zerbrochenen
Krug geben wollte Die Miniaturbühne ſcheint die Vorgänge
die der zerbrochene Krug bringt kaum faſſen zu können Sieht
man das Luſtſpiel in der Art wie es Thimig darſtellt dann
glaubt man die große Bühne ſei für das Werk unmöglich
m t aus Kleinarbeit ein unvergängliches Kunſtwerk ge

affen
Paul Schlenthers großzügige Regiekunſt hat ſich wieder
in vollſtem Glanze gezeigt An einer Schnur hängt das
Ganze und die dirigiert der Regiſſeur Er ſorgt dafür da
das Charakteriſtiſche der Perſonen deutlich heraustritt nich
durch Uebertreibung ſondern durch ſchlichte Natürlichkeit Alles
Nebenſächliche verſchwindet dabei Die mannigfachen Fein
heiten des Stückes freilich müſſen gehoben werden
Schlenther in den Szenen da der Gelehrte ſeinen Dünkel zeigt
ein wenig mehr geſtrichen

Wie die Schauſpieler faſt ausnahmslos von auswärts
namentlich Berlin und Wien herbeigeholt waren ſo waren
auch die Dekorationen nicht in Halle hergeſtellt Sie ent
ſtammen dem öſterreichiſchen Theateratelier von Rudokf



Kicht nur berechtigt ſondern verpfli
bieten Auch ſind die etwa 70 000 Ordensleute die heute
Deutſchen Reich wohnen und wirken für den genug der ſich
nicht 5 pankſchen Zuſtänden auf dem Cebiete des Ordens
weſens ſehn

Der ganze Ausfall der Germania aber mit ſeinen maßloſen Enlſte ungen und Uebertreibungen beweiſt wie ſehr
leider ſchon wieder dem Ultramontanismus der Kamm ge
ſchwollen iſt Gegen die volksverhetzende und fanatiſierende
Demagogie tritt wenn man die unheilvolle Wirkung beobachtet
alles in den Hintergrund was ſich ſonſt das politiſche Leben
an unbilliger Verhetzung leiſtet

Keine Beguadigung der engliſchen Spione
Dem Kaiſer war der Vorſchlag gemacht worden anläßlich der

Krönung des engliſchen Königs die engliſchen Spione Trench und
Brandon die augenblicklich auf den Feſtungen Glatz und Weſel
wegen der Borkumer Spionageaffäre ihre Strafen abbüßen zu
begnadigen Der Kaiſer hat die Begnadigung der engliſchen
Spione abgelehnt Wie verlautet war der Vorſchlag dem Kaiſer
von ihm ſehr naheſtehender aber nicht amtlicher Seite gemacht
worden

Die Ausſichten der Kandidaten des höheren
Lehramts

auf feſte Anſtellung haben ſich trotz der drohenden Ueber
füllung gebeſſert Das durchſchnittliche Lebensalter der im
Jahre 1908,/09 erſtmals angeſtellten Kandidaten betrug
nach einer im Statiſtiſchen Landesamt bearbeiteten Statiſtik
zur Zeit der feſten Anſtellung 28 Jahre und 5 Monate
gegen 29 Jahre und 2 Monate im Vorjahre es hat ſomit
ſeit dem Jahre 1898,99 wo die Kandidaten im Durchſchnitt
mit 34 Jahren 4 Monaten angeſtellt wurden das An
ſtellungsalter ſeinen niedrigſten Wert erreicht

Das durchſchnittliche Lebensalter der erſtmalig An
geſtellten betrug von dem Zeitpunkt von welchem ab das
Beſoldungsdienſtalter zählt 28 Jahre gegen 28 Jahre
7 Monate in den beiden Vorjahren Auch hierin alſo eine
Beſſerung der Verhältniſſe

Zur Zeit der Ablegung der erſten Lehramtsprüfung
betrug das Durchſchnittsalter 25 Jahre 6 Monate gegen
26 Jahre 2 Monate im Vorjahre Die Zeit zwiſchen der
Reifeprüfung und der erſten feſten Anſtellung betrug 8 Jahre
9 Monate 1907 1908 9 Jahre 5 Monate 1898 1899
14 Jahre 10 Monate die zwiſchen der Reifeprüfung unddem berechneten Beſoldungsdienſtalter liegende Zeit 8 Jahre

4 Monate 1907 1908 8 Jahre 10 Monate und die Zeit
zwiſchen der Reifeprüfung und der Erlangung der An
ſtellungsfähigkeit 8 Jahre 5 Monate 8 Jahre 11 Monate

Ueber den Tiefgang der Kriegsſchiffe
Vor wenigen Tagen ging durch die Preſſe die Nachricht

daß das franzöſiſche Linienſchiff Mirabeau als ein Fehlbau
anzuſehen ſei weil ſich nach der Fertigſtellung herausgeſtellt
habe daß das Schiff viel zu tief gehe Die Nachricht klang
für den Fachmann von vornherein unglaubwürdig ſie macht
aber auf einen ſehr bemerkenswerten Umſtand im neueren
Kriegsſchiffbau aufmerkſam

Es herrſcht nämlich bei allen Nationen das Beſtreben
vor mit dem Tiefgang der Kriegsſchiffe nicht über ein be
ſtimmtes Maß hinauszugehen ie Gründe e liegen
zum Teil in den Fahrwaſſerverhältniſſen der Häfen in den
Abmeſſungen der vorhandenen Docks vor allem aber auch auf
militäriſchem Gebiet Denn je kleiner der Tiefgang deſto
größer der Bereich auf dem das Schiff noch fahren und kämpfen
kann ohne ſeine eigene Sicherheit zu gefährden So ſieht man
denn wie ſich in allen Kriegsmarinen der Tiefgang der
ſchwerſten Schiffsgattung der Linienſchiffe innerhalb der
Grenzen von 9 Meter bewegt Die Handelsmarinen haben
ſich eine derartige Einſchränkung nicht auferlegt ſie ſind viel
mehr mit ihren Schiffsrieſen bis auf erheblich größere Tief
gänge für das beladene Schiff gegangen Die großen Schnell
dampfer der Cunard Linie gehen z B 10,5 Meter tief und die
neuen Rieſendampfer der Hamburg Amerika Linie werden wohl
über 141 Meter Tiefgang haben Jm Gegenſatz hierzu iſt in
den Kriegsmarinen größere Waſſerverdrängung lediglich durch
Steigerung der Schiffslänge und breite erzielt worden Der

ne iſt nicht nur nicht gewachſen ſondern teilweiſe älteren
Konſtruktionen gegenüber ſogar zurückgegangen So hatte z B
der im Jahre 1868 vom Stapel gelaufene König Wilhelm
9750 To einen Tiefgang von 8,5 Meter die Brandenburg
1891 10 000 To einen ſolchen von 7,9 Meter während die

Winternitz in Wien und ſind entworfen von Profeſſor
Heinrich Lef ler in Wien Die im zerbrocenen Krug zeigt
in wundervoller humoriſtiſcher Art die Gerichtsſtube die gleich
zeitig das Bett des Dorfrichters enthält Der Regiſſeur hatte
die Schlamperei des Dorfrichters durch hundert mit geradezu
rührender Liebe durcheinanderliegende Kleinigkeiten ange
deutet Als Bühnenbild für den Erasmus war ein ſtim
mungsvolles ſchlichtes Gärtlein mit einem Häuschen aufgebaut
inmitten einer ſonnigen Natur Die Schönheit des Bühnen
bildes war ſo zurückhaltend daß ſie nicht ablenkte

Die Regiekunſt Schlenthers und Thimigs hätte ſich nicht
ſo ſchön zeigen können wären den beiden nicht Künſtler zu
ſeiten geſtanden die nicht umſonſt bekannte Namen führen
Jm Mittelpunkt des zerbrochenen Krugs ſtand der unver
gleichliche Adam Hugo Thimigs der ſich bis zum Schluß
ſeiner Haut wehrt Tiny Senders als Marthe Rull Otto
Gebühr als Rupprecht und Margarethe Kupfer als Bri
gitte zeichneten auch Typen an denen es nicht zu deuteln gibt
Helene Thimig Hugo Thimigs Tochter die fürs Königl
Schauſpielhaus in Verlin engagiert wurde zeigte ſchon als
Eve daß ſie nicht nur über ein hübſches Geſichtchen verfügt
die liebende Jungfrau im Erasmus Montanus wurde von
ihr ſo nett und geſchickt ſo zielbewußt mit Außerachtlaſſung
aller Bewegungen die ihre Rolle nicht charakteriſieren geſpielt
daß man auf ſie große Hoffnungen ſetzen darf Hermann
Thimig der Bauernburſche Jakob iſt noch ein wenig
ungeſchickt und zu ſtürmiſch Erich Walther von der Wiener
Burg als Schreiber Licht ſpielte unſympathiſcher als wün
henswert geweſen wäre deſto überraſchter war man von der
trefflichen Figur die er als Montanus auf die Bühne ſtellte
Der beſte Darſteller im Erasmus Montrnus war zweifels
ohne der Per Küſter des Jakob Tiedtke vom Deutſchen
Theater in Berlin in dem ein goldener Humor wohnt Typen
gewürzt durch charakteriſtiſche Komik verkörperten die beiden

Elternpaare Paul Pauli Tiny Senders Paul

u r e K äußr Beifall n zer nen Krug war äußerſtlebhaft und ſtürmiſch Ruhiger war es nach den beiden erſten
Akten des Ergsmus Montanus Zum Schluß aber wurden
Schlenther und die Darſteller herzlich gefeiert

e Schiffe der Deutſchland Klaſſe 13 200 To und der Naſſau
Klaſſe 18 900 To 8,1 Meter 2 gehen Auch die engliſche

Dreadnought hat nur 8,1 Meter Tiefgang alſo etwas wenigerals ihre unmittelbaren Vorgänger erſt bei den neueſten eng

liſchen Schiffen iſt infolge der Größenſteigerung ein etwas
größerer Tiefgang 8,4 Meter gewählt Dasſelbe gilt von
den Vereinigten Staaten wo der Tiefgang von 8,2 auf 8,7
Meter geſtiegen iſt Jn Japan und OeſterreichUngarn be
trägt der Tiefgang für die neueſten großen Schiffe 8,2 in

talien und Rußland 8,3 Meter Eine Sonderſtellung nimmt
rankreich inſofern ein als auch ſeine älteſten Linienſchiffe

einen Tieſgang von 8,4 Meter hoben bei den neueſten Schiffen
JeanBart Klaſſe 23 500 To beträgt der Tiefgang ſogar

9 Meter
Wenn man berückſichtigt daß ſchon die vor einem halbenJahrhundert gebauten erſten nzerſchiffe 8,2 Meter tief

gingen ſo ergibt ſich daß der Tiefgang in dieſem Zeitraum
ſo gut wir gar nicht gewachſen iſt obgleich die Deplacements
um das Drei bis Vierfache zugenommen haben

Pflichtfortbildungsſchulgeſetz
Frankfurt a 24 Juni Zu den Beſprechungen des

preußiſchen Pflichtfortbildungsſchulgeſetzes im Abgeordneten
hauſe meldet die Frankf Ztg Nach Berliner Jnformationen
denen zufolge das Staatsminiſterium hinter der Auffaſſung
des Handelsminiſters v Sydow die dieſer kürzlich im Ab
geordnetenhauſe vertreten hat ſtehe wird mitgeteilt daß ſchon
vor längerer Zeit Herr v Bethmann Hollweg die jetzt
gefaßten Beſchlüſſe der Kommiſſion als unannehmbar er
klärt hat

Die amerikaniſche Flotte in Kiel
Jm Kriegshafen zu Kiel fand am Freitag eine Ruder

regatta der Kriegsſchiffsboote des amerikaniſchen Geſchwa
ders um die vom Kaiſer geſtifteten Ehrenpreiſe ſtatt Den
einen Preis gewann die Barkaſſe der Kanſas den andern
ein Kutter der South Carolina Später folgte ein
Gartenfeſt zu dem die Deckoffiziere und Anteroffiziere der
Hochſeeflotte die Deckoffiziere und Unteroffiziere des ameri
alen Geſchwaders nach der Waldwieſe eingeladen
atten

Das Feſt war überaus zahlreich beſucht und ſtand unter
Leitung des Kapitänleutnants Jacobs vom Kreuzer Roon
Während einer gemeinſchaftlichen Kaffeetafel wurden
deutſche und amerikaniſche Lieder geſungen Später fanden
Beluſtigungen und ſportliche Veranſtaltungen ſtatt Abends
hatte der Chef der Oſtſeeſtation Admiral Schröder den Ad
miral Badger die Kommandanten der amerikaniſchen
Kriegsſchiffe und ſämtliche in Kiel anweſenden ausländiſchen
Marineattacheés zu einem Feſteſſen geladen

Wieder ein Jrrlehreprozeß
Von einem Fall à la Jatho wird uns aus Charlottenburg

berichtet Das Konſiſtorium hat dem Paſtor Deveranne
von der Trinitatisgemeinde in Charlottenburg den Wortlaut
des Proteſtes zugeſandt den der kirchliche poſitive Verein in
der Gemeinde gegen ihn wegen Jrrlehre erhoben hat Der
Pfarrer iſt aufgefordert worden ſich gegen die Begründung des
Proteſtes zu verteidigen

Die franzöſiſchen Studenten und die Straßburger Poſt

Aus Paris wird PDer Präſident des TCerele des etudienes alsagien
orient iſt hier angekommen und iſt von einer Abordnung

der franzöſiſchen Studentenverbindungen
empfangen worden Es wurden mehrere Reden gehalten
in denen von neuem über den beanſtandeten Artikel der
Straßburger Poſt geſprochen wurde

Kleine vermiſchte Nachridhten
Angeſichts der offiziellen Proklamierung der

Republik Portugal war die Frage der Anerkennung des
neuen Staatsweſens durch die Mächte mehrfach erörtert worden
Soweit hierbei Deutſchland in Betracht kommt wird wie
der Lok Anz hört die Anerkennung ſchwerlich eher erfolgen
als bis die von der deutſchen Regierung in Liſſabon erhobenen
Reklamationen in der Angelegenheit der aus den portugieſiſchen
Kolonien ausgewieſnen deutſchen Miſſionen und der gegen einen
Deutſchen in Porto begangenen Rechtsverletzung eine befriedigende
Erledigung gefunden haben

Die Sitzung des Hanſabundpräſidiums die zu
dem Austritte des Landrats Röt ger Stellung nehmen ſoll wird
am Mittwoch ſtattfinden

Der Reichskanzler beim Kaiſer in Kiel Jn
Kiel erwartet man in den nächſten Tagen den Beſuch des Reichs
kanzlers der bevor der Kaiſer die Nordlandsfahrt antritt von
dem Monarchen zum Vortrag empfangen werden wird Bei
dieſem Beſuche dürfte wie das alljährlich in der Kieler Woche
zu ſein pflegt die Entſcheidung über einen etwaigen Wechſel
in höheren Regierungsſtellen fallen

Die Zweckverband skom miſſion des Abgeord
neten hauſes beſchloß Freitag abend nach kurzer Beratung
dem Hauſe zu empfehlen das allgemeine Zweckverbandsgeſetz mit
den vom Herrenhauſe beſchloſſenen Aenderungen anzunehmen

Ein Fall Jatho in Charlottenburg Das Kon
ſiſtorium hat dem Pfarrer Deveranne von der Trinitatis Gemeinde
in Charlottenburg den Wortlaut des Proteſtes zugeſandt den der
kirchlich poſitive Verein dieſer Gemeinde gegen ihn wegen Jrrlehre
erhoben hat Pfarrer Deveranne iſt aufgefordert worden ſich
gegen die Begründung des Proteſtes zu äußern

Hof und Perſonalnachrichten
Die Kaiſerin ließ der Hauptſtelle für Mutter und

Säuglingsfürſorge in GroßBerlin einen Geldbetrag von
bedeutender Höhe überweiſen

Prinz Adalbert von Preußen tritt zum Herbſt
aus dem Verbande der Jnſpektion des Torpedoweſens nach
dem er dann drei Jahre Hochſeetorpedoboote geführt hat

e

Die kommende Reichstagswahl
WeißenfelsNaumburg Zeitz

Wie beſtimmt verlautet wollen die Konſervativen den frühe
n Oberbürgermeiſter aus Weißenfels Wadehn aufſtellen der

ſich ſeinerzeit in ſeinen Wirkungskreis bei der Bürgerſchaft durch

die Befürwortung der agrariſchen Hochſchutzzollpolitik mißliebig
machte Die Entſcheidung fällt demnächſt in einer Vertrauens
männerverſammlung

Vm einen Generalissimus
Paris 23 Juni Das franzöſiſche Mini

ſterium iſt heute abend 6 Uhr 30 Min zurüg
getreten Sämtliche Miniſter gaben ihre Demiſ
ſion

Jn Frankreich iſt einige Aufregung entſtanden durch dic
Erklärung des Kriegsminiſters General Goiran es gäbe
keinen Generaliſſimus der frangöſiſchen Armee
ſondern nur Befehlshaber von Armeegruppen während die
oberſte Leitung der Kriegführung in den Händen einer
Zentralbehörde verbleiben müſſe Von nationaliſtiſcher
Seite wird demgegenüber das Wort Moltkes geltend
gemacht daß die Ueberlegenheit des deutſchen Heeres
Frankreich gegenüber auch in Zukunft in ſeiner Kriegs
leitung und in ſeinem Oberkommando liegen werde Die
Senatsdebatte darüber hat zu einer Kabinettskriſe geführt
Während der Suspenſion der Kammerſitzung am Freitag
die ſich mit dem Oberbefehl im Falle eines Krieges beſchäf
tigte begaben ſich die Miniſter in das Miniſterium des
Jnnern zu einer Beratung mit dem Miniſterpräſidenten
Monis Sie beſchloſſen die Demiſſion des
Kabinetts Jnfolgedeſſen vertagte ſich die Kammer bis
zum nächſten Dienstag Schon am Donnerstag ſprach
man von einem Rücktritt des Kabinetts Monis da die Ab
ſtimmung in der Kammer die einen erſten großen Erfolg
für die Verhältniswahl bedeutete eine merkwürdige Wir
kung gehabt hatte Unter den 23 Deputierten die für das
Amendement Malavialle alſo gegen die Regie
rungserklärung geſtimmt haben iſt kein Mitglied
der Rechten Wohl aber finden ſich unter dieſen 223 Ab
geordneten 167 die zu den entſchiedenſten Anhängern der
radikalen Mehrheit gehören Die Majorität des
Kabinetts hat ſich alſo in der wichtigſten Frage vom Kabi
nett getrennt Wer an dieſer Tatſache noch zweifelte
brauchte ſich nur vom Parteiorgan dem Radical belehren
zu laſſen der in einem Leitartikel ſchreibt Der geſtrige
Tag iſt für die Wahlreform noch nicht entſcheidend geweſen
Er könnte aber für das Schickſal des Kabinetts entſcheidend
ſein Oder die Lanterne die unter dem Titel Ein Sieg
der Reaktion urteilte Die Reaktion hat eine der Grund
lagen der demokratiſchen Verfaſſung zum Wanken gebracht
Das iſt ihr nur durch die Mitſchuld einer un
fähigen Regierung gelungen Sehr erfreut über
den unerwartet großen Sieg der Reformidee waren die
progreſſiſtiſchen Blätter und beſonders die ſozialiſtiſche
Humanités

Während der letzten Kammerſitzung erklärte in der
Jnterpellationsdebatte der Kriegsminiſter man habe
ſeinen Worten eine Bedeutung gegeben die ſie nicht hätten
Er habe im Senat nur ſeine perſönliche Meinung aus
gedrückt die übrigens der Anſicht ſeines Vorgängers Ber
teaux entſpricht und ſchloß mit den Worten nichts iſt ge
ändert an der ſeit langem vorgeſehenen Organiſation und
dem Kommando das allen Bedürfniſſen genügt Dem habe
ich nichts hinzuzufügen Die Demiſſion des Kabi
netts erfolgte weil die Kammer bei der Begründung der
Jnterpellation Heſſe über die Ernennung eines Gene
raliſſimus dem Kabinett ein Mißtrauensvotum er
teilt hatte Mit 248 gegen 224 Stimmen lehnte nämlich
die Kammer die vom Juſtizminiſter Perrier namens der
geſamten Regierung verlangte Vertrauenskundgebung ab
und beſchränkte ſich auf Annahme einer einfachen Tages
ordnung Niemand bezweifelt daß Cruppi Miniſter des
Aeußern bleibt Miniſterpräſident Monis richtete an die
in ſeinem Zimmer erſchienenen Journaliſten folgende An
ſprache Sie kennen ja ebenſo wie ich meine Herren das
parlamentariſche Leben mit ſeinen oft überraſchenden
Zwiſchenfällen Vielleicht wäre es anders gekommen wenn
ich perſönlich hätte eingreifen können aber geſtern war der
erſte Tag wo mir geſtattet war mich zu erheben Was mich
ſo ſchwer trifft iſt daß das Miniſterium nicht über einen
Punkt ſeines politiſchen Programms gefallen iſt ſondern
über eine Frage die ſeit vielen Jahren ſtrittig war Jch
habe den Staatschef erſucht ſeinen Aufenthalt in der ſchönen
Normandie nicht zu unterbrechen um die Feſtfreude dort
nicht zu ſtören

Der kommence Mann
Paris 24 Juni Jn den Wandelgängen der Kammer

werden bereits die Männer genannt die mit der Bildung
des neuen Kabinetts betraut werden dürften Obwohl von
einer Seite Clemenceau als kommender Mann bezeich
net wird ſo ſcheint noch ſicherer zu ſein daß der gegen
wärtige Finanzminiſter Caillaux mit der Kabinetts
bildung betraut werden wird Jn dem neuen Miniſterium
würden die meiſten Mitglieder der gegenwärtigen Regie
rung Platz finden nur jene ausſcheiden gegen die ſich ſchon
ſeit Wochen eine mehr oder minder ſcharfe Gegnerſchaft ſelbſt

in miniſteriellen Kreiſen bemerkbar macht
J

Paris 24 Juni Wie verſichert wird iſt es nicht un
möglich daß die Miniſter bis zur Rückkehr des Präſi
denten Fallisres auf ihrem Poſten verbleiben
werden Jedenfalls iſt wahrſcheinlich daß Präſident Fal
lisres verſuchen wird den Rücktritt des Kabinetts in
ſeiner Geſamtheit zu verhindern Die Schuld an der er
folgten Demiſſion des Kabinetts wird allgemein Del
caſſé zugeſchrieben General Goiran wollte die ein
fache Tagesordnung annehmen Delcaſſs erklärte ſich
aber dagegen und verlangte Annahme der Tagesordnung
Perrier Als Nachfolger des Kabinettchefs Monis
wird außer Caiblaux und Clemenceau auch Del
caſſé genannt Die Kommentare der Preſſe ſtimmen da
rüber überein daß es dem Kabinett Monis an der not
wendigen Stabilität mangelte ſo wie das die letzte Rede
des Kriegsminiſters im Senat neuerlich dargetan hat
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Ausland

Die Miniſterkriſts in Oeſterreich
Aus Wien wird gemeldet
Die Miniſterkriſe greift um ſich Freitag Hat auch

ver polniſche Eiſenbahnminiſter Glombicki dem Miniſter
präſidenten angekündigt e er ſeine Demiſſion ein
teichen werde Dies iſt eine Folge der Wahlniederlage der
ſpolen in Galizien Die ChriſtlichSozialen drängen aber

offenbar auf eine allgemeine Miniſterkriſis wofür
der Beſchluß der chriſtlichſozialen irre der Regie
rung und den Parteien gegenüber die Politik der freienund einzuſchlagen ſpricht Sollten die Chriſtlich Sozialen

an dieſem Beſchluß feſthalten ſo iſt die De miſſion des
geſamten Kabinetts unvermeidich

Sonnabend findet ein Miniſterrat ſtatt um über die
durch die Wahlen geſchaffene Lage zu beraten

7

Ein neues Kabinett Gautſch
Aus Wien wird gemeldet
Jn parlamentariſchen Kreiſen will man wiſſen daß

wenn das Kabinett Bienerth endgültig zurück
tritt der ehemalige Miniſterpräſident Gautſch mit
der Bildung des neuen Kabinetts betraut werden dürfte

üchwere Niederlage der türkiſchen Truppen
im Jemen

Mit wechſelndem Kriegsglück hatte bisher die zur
Niederwerfung des Aufſtandes der Araber im Jemen ent
ſandte Armeeabteilung monatelang gekämpft ohne bisher
bei der Schwierigkeit des Terrains und der Eigenart ihrer
Gegner erhebliche Erfolge zu erzielen Jetzt iſt es den Auf
ſtändiſchen ſogar gelungen einer ſtarken türkiſchen Abtei
lung eine vernichtende Niederlage beizubringen die für das
Preſtige der türkiſchen Herrſchaft im Jemen die verhängnis

e Folgen haben kann Ein Telegramm be
richtet

London 23 Juni Wie aus Hodeidah vom 17 d M
gemeldet wird überraſchte eine ſtarke Abteilung
Aufſtändiſcher die Vorhut Mohamed Ali
Paſchas die aus vier Bataillonen mit vier Kanonen
beſtand und drei Meilen von Djiſan entfernt lagerte
tötete tauſend und verwundete fünfhun
dert Soldaten Die Truppen flohen von den
Rebellen verfolgt in Anordnung nach Djiſan Jn der
Verwirrung bombardierte ein türkiſches Kanonenboot
Djiſan und tötete und verwundete einige hundert Sol
daten Die Araber erbeuteten vier Kanonen
zwei Maſchinengewehre zweitauſend Gewehre eine große
Menge Munition und Vorräte und zogen ſich dann zurück
Der Befehlshaber der Truppen war nicht anweſend

Die Stadt Djiſan in deren Nähe die Truppenabteilung
vernichtet wurde iſt ein Hafenort am Roten Meer etwa
150 Kilometer nördlich von Hodeidah

Die Truppenvorführungen in Tirol
Aus Wien wird gemeldet Das Fremdenblatt ver

öffentlicht ein Communiqué in welchem die Truppenver
ſchiebungen in Tirol als durchaus normal und in regelmäßigen
Zeitabſchnitten wiederkehrend als ausſchließlich der Notwendig
keit der militäriſchen Ausbildung entſprechende Maßnahme be
zeichnet wird Dieſelben beſtehen in keinen wie auch immer
gearteten politiſchen Tendenzen

Bandenkämpfe in Albanien

Aus Saloniki wird gemeldet Nach hier eingetroffenen
Meldungen hat eine bulgariſche Bande unter Führung des
Oberhauptes des magedoniſchen Komitees des Präſidenten
Fondjac die mazedoniſche Grenze überſchritten Es ſind ihm
Truppen entgegengeſandt worden

Gerichtsverhandlungen

Schöſfengericht

Halle 23 Juni
Beleidigung eines hieſigen Krankenkaſſenrendanten

Dr med Möller in Kirchſeeon in Bayern veröffentlichte
zu Beginn dieſes Jahres im Verlage des Reichsverbandes zur
Bekämpfung der Sozialdemokratie eine Broſchüre unter dem
Titel Die Herrſchaft der Sozialdemokratie im deutſchen Kranken
kaſſenweſen, Sie erſchien vor den Beratungen über die Reichs
verſicherungsordnung und ſollte dazu dienen Regierung und Par
teien im Jntereſſe der Aerzte zu informieren Jn der Reichstags
tede eines konſervativen Abgeordneten wurde ſie auch zum Gegen
ſtand einer längeren Beſprechung gemacht
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u a auch die Streitigkeiten zwiſchen den halleſchen Aerzten und
Krankenkaſſen Gegen den Rendanten der hieſigen kaufmänniſchen
Krankenkaſſe Franz Thier den ſie als den spiritus rector
der halleſchen Kämpfe bezeichnet erhebt ſie den Vorwurf er ſei
aus dem Poſtdienſte wegen ſozialdemokratiſcher Umtriebe entlaſſen

Dieſe Behauptung veranlaßte Thier zu einer Beleidigungs
klage gegen Dr Möller Vor dem Schöffengericht verwahrte er
ſich ganz entſchieden dagegen jemals mit der ſozialdemokratiſchen
Partei und ihren Beſtrebungen etwas zu tun gehabt zu haben
Jm Poſtdienſte habe er allerdings eine Zeitlang geſtanden ihn
aber freiwillig verlaſſen Auch jetzt habe er mit der ſozialdemo
kratiſchen Preſſe keine Verbindung

Der Vertreter des Dr Möller gab zu daß die Behauptung der
Broſchüre unrichtig ſei und auf falſcher Jnformation be
ruhe Er ging auf einen Vergleich ein in dem der Beklagte
unter Uebernahme der Koſten ſein Bedauern
ausſprach dem Privatkläger Thier Anrecht ge
tan zu haben Der Vergleich ſoll im Zeitungswege veröffent
licht werden

Das Spitzentuch der Herzogin

Berlin 22 Juni Nach Jnſeraten in der Berliner Tagespreſſe
ſollte am 21 Juni nachmittags 4 Uhr in der Pfandkammer Neue
Schönhauſenerſtraße 17 Verſteigerung eines Pfandobjektes ſtatt
finden das in Bezug auf ſeine Vorgeſchichte wie das ſich wahr
ſcheinlich daran ſchließende gerichtliche Nachſpiel die öffentliche
Aufmerkſamkeit in weiteſtgehendem Maße in Anſpruch nehmen
dürfte Es handelt ſich bei dem Pfandobjekt um ein Kunſtwerk in
ruſſiſcher Spitzenklöppelarbeit und Filetſtickerei deſſen Wert auf
25 000 Mark angegeben wird Es beſteht aus zwei Ueberwürfen
für ein fürſtliches Schlafboudoir nebſt Baldachin und zwei Seſſel
überwürfen Dieſe Toiletteneinrichtung wurde gelegentlich eines
Nizzaer Kuraufenthaltes von der verwitweten Herzogin Marie
von Koburg Gotha Großfürſtin von Rußland bei einer in Berlin
lebenden Baronin Brinken beſtellt die ſich berufsmäßig mit dem
Vertriebe der Erzeugniſſe ruſſiſcher Kunſtgewerbeanſtalten be
ſchäftigt

Die Toilette ſollte als Hochzeitsgeſchenk für die Tochter der
Herzogin die Prinzeſſin Beatrice von Bourbon Orleans dienen
die im Sommer 1909 einen Jnfanten von Spanien heiratete Als
das wertvolle Hochzeitsgeſchenk ankam entſtanden zwiſchen Be
ſtellerin und Lieferantin Differenzen wegen des hohen Preiſes
Man ſuchte die Baronin Brinken auszuſchalten und verhandelte
direkt mit der Vorſteherin der ruſſiſchen Kunſtanſtalt einer Frau
Alvinoff welche in zweiter Linie die Beſtellung vermittelt hatte
Der Vertreter der Baronin Brinken in Berlin Juſtizrat Hoff
mann ſtrengte nun gegen die Herzogin die Zivilklage an während
dieſe die Baronin Brinken wegen Erpreſſung bei der Staats
anwaltſchaft in Koburg anzeigte Die Beſchlußkammer lehnte aber
die Eröffnung des Hauptverfahrens ab Jn der am Landgericht
Gotha verhandelten erſtinſtanzlichen Zivilklage wurde die Herzogin
Marie durch Teilurteil zur Zahlung von 3400 Mark verurteilt
Als durch Berufung der Herzogin gegen dieſes Urteil die Sache zur
Verhandlung an das Oberlandesgericht Jena gelangte hat der
Vertreter der Baronin Brinken in Jena Rechtsanwalt Henſell
einen Vergleich dahin abgeſchloſſen daß die Baronin die Toilette
zurücknimmt und die außergerichtlichen Koſten geteilt werden
Baronin Brinken behauptete nun daß dieſer Vergleich auftrags
widrig erfolgt ſei und focht ihn im Zwiſchenſtreite an Jn dieſem
Zwiſchenſtreite bekundete Rechtsanwalt Henſell unter Eid Auftrag
zu dem Vergleichsabſchluß erhalten zu haben worauf das Ober
landesgericht Jena den ganzen Rechtsſtreit für erledigt erklärte
Jn einem weiteren Zwiſchenſtreite der Frau v Alvinoff iſt die
ſtrittige Toilette gepfändet worden Baronin Brinken erſtattete
bei der Staatsanwaltſchaft Weimar gegen ihren Vertreter Henſell
Anzeige wegen Handlung im Einverſtändnis mit der Gegenpartei
wegen Meineides und Urkundenvernichtung wurde mit der An
zeige aber abgewieſen Baronin Brinken wandte ſich nun an den
aus einem Beleidigungsprozeß der letzten Zeit bekannten Schrift
ſteller Dr Wernsdorf in Jena der im Auftrage ſeiner Man
dantin an den Vertreter der Herzogin Marie den Baron Meng
den in Koburg das Erſuchen richtete in der Richtung einer fried
lichen Beilegung tätig ſein zu wollen da andererſeits ein öffent
licher Eklat unvermeidlich wäre Auf Grund dieſes Schreibens
wurde gegen Dr Werndsorf Anzeige wegen Erpreſſung gegen die
Herzogin Marie von Koburg erſtattet Es hat in der Sache be
reits die Vernehmung des Dr Wernsdorf vor dem beauftragten
Unterſuchungsrichter in Jena ſtattgefunden Ferner wurde am
6 Juni bei Dr Wernsdorf Hausſuchung vorgenommen und nach
einer in Ausſicht geſtellten Broſchüre über den Brinken Prozeß
gefahndet doch verlief die Hausſuchung reſultatlos Beſchlag
nahmt wurden nur ein Teil der Handakten des Dr Wernsdorf und
die Handakten der Rechtsanwälte Gutmann und Wachtel in Gotha
welche die Baronin Brinken beim Landgericht Gotha vertreten
hatten Wir werden über den Fortgang der Affäre berichten

Zum Tode verurteilt
Laut Telegramm aus Frankfurt a M wurde dort

am Freitag abend nach zweitägiger Verhandlung der Bau
gewerksſchloſſer Schmidt von den Geſchworenen wegen Er
mordung des Briefträgers David in Viberteich zum Tode
verurteilt Schmidt der mit der Frau des Briefträgers ein

o
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Woll Musseline
mit und ohne Bordüäre
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Liebesverhältnis unterhielt hatte Dapid in ſeiner Woh
nung erſchlagen und die Wohnung in Brand Das

wurde jedoch gelöſcht und die halbverkohlte Leiche des
rmordeten gefunden

Keine Reklametafeln längs der Eiſenbahn
Rürnberg 23 Juni Die neuerdings ſehr in Mode gekommene

Reklameart des Aufſtellens von Tafeln längs der Eiſenbahn
linie hat zu einem intereſſanten Prozeß Veranlaſſung gegeben
Der Maler Detſch aus Berlin hatte von der Auer Geſellſchaft den
Auftrag erhalten Reklametafeln für die Firma auf der Strecke von
München nach Nürnberg aufzuſtellen und hatte dieſen Auftrag
nachdem mit den betreffenden Adjazenten ein entſprechendes Ab
kommen getroffen war auch ausgeführt Der Entwurf zu den
Reklametafeln rührte von Profeſſor Max Klinger her Der Stadt
Magiſtrat Nürnberg erhob nun Klage auf Entfernung einer ſolchen
Tafel unweit der Eiſenbahnſtation Doos weil die Tafel das Land
ſchaftsbild verunziere Jn der Verhandlung vor dem Schöffen
gericht wurde von ſeiten des Angeklagten geltend gemacht daß die
fragliche Gegend ein Fabrik und Geſchäftsviertel ſei ohne land
ſchaftliche Schönheiten in der es überhaupt nichts zu verunſtalten
gebe Das Schöffengericht erkannte denn auch dahin daß die
Tafeln ſtehen bleiben dürften Jn der Begründung wurde geſagt
daß der Name des Profeſſors Max Klinger für die künſtleriſche
Herſtellung bürge Störend wirke die Tafel außerdem nicht Ge
dieſes Urteil hatte der Amtsanwalt Berufung eingelegt Der Be
klagte Detſch hatte als Sachverſtändiger Dr Steindamm und Pro
feſſor Ree laden laſſen Beide Sachverſtändige ſtellten ſich auf den
Standpunkt daß die Reklametafel im Hinblick auf die Beſchaffen
heit der Gegend den Beſchauer abſolut nicht verletzen könne
Künſtleriſch ſei gegen das Plakat nichts einzuwenden man könne
ſogar ſagen daß die Reklametafel das Landſchaftsbild verſchönere
Der Stagatsanwalt führte dagegen aus daß nach ſeiner Ueber
zeugung die Tafel geeignet ſei das Landſchaftsbild zu verunſtalten
Der Gerichtshof ſtellte ſich auf den gleichen Standpunkt und ver
urteilte Detſch zu 3 Mark Geldſtrafe auch wurde der Stadt Magi
ſtrat Nürnberg für berechtigt erklärt die Tafel entfernen zu laſſen

Der Tenor und der Revolver
Prag den 23 Juni 1911

Der bekannte Kammerſänger Burrian der Mann mit der
echt böhmiſchen Wenzelnaſe und den etwas krummen Säbelbeinen
trotzdem der Held unzähliger Liebesabenteuer in Dresden war Be
klagter in einem Prozeß den das Hoftheater in Dresden wegen
Zahlung einer Konventionalſtrafe gegen den kontraktbrüchigen
Sänger angeſtrengt hatte Zu der Verhandlung vor dem Landes
gerichte hatte Burrian eine umfangreiche Verteidigungsſchrift ein
gereicht die ganz amüſante Momente enthielt Er teilt da mit
daß eines ſchönen Tages eine hübſche Frau zu ihm gekommen ſei
und ihm mitgeteilt habe daß ſie von ihrem Mann verlaſſen mit
dieſem in Scheidung lebe und eine Stellung ſuche Burrian enga
gierte die Dame als Geſchäftsführerin nachdem ſie ihm angeblich
verſichert hatte das Gericht habe ſie ermächtigt in einem fremden
Hauſe eine Stellung anzunehmen um ihren Unterhalt zu friſten
Herr Burrian nahm die Dame auch auf eine Geſchäftsreiſe nach
Amerika mit Der Gatte der Dame ſcheint dem Renomee des
Kammerſängers aber nicht getraut zu haben Er ſoll verſucht
haben ſeine Frau wiederzubekommen und zu dieſem Zweck den
Sänger verſchiedentlich mit einem Revolver bedroht haben ſogar
während der Vorſtellung Er habe aus Beſorgnis vor Herrn
Dindes ſo heißt der Gatte der ſängerwütigen Dame in Newyork
ſeinen Urlaub überſchritten ein Entſchuldigungsſchreiben ſei nicht
rechtzeitig eingetroffen ohne ſeine Schuld und ſo ſei es gekommen
daß das Hoftheater ihn ganz ohne ſeine Schuld für kontraktbrüchig
erklärte und die Konventionalſtrafe von 30 000 Mark einforderte
Materiell beantragte Burrian die Klage abzuweiſen da der König
von Sachſen in deſſen Ramen ſie geſtellt ſei keine Aktivlegitima
tion beſitze Wir werden das Urteil mitteilen

Halleſcher Marktbericht
vom 24 Juni

Eier pro Mandel 0,90 1,00 M Salat pro Stck 0,03 0,05 M
Butter pro Stück 0,70 0,75 Spargel pro Pfd 0,30 0,50
Hühner pro Stück 2,00 2,75 Blumenkohl pr St 9,20 0,50
Hähne pro Stück 2,00 3,00 Mohrrüben p Mdl 0,15 0,18
Tauben jg p Paar 0,90 20 Kohlrabi pro Stück 0,08 0,05
Kirſchen pro Pfund 0,15 20 Radieschen 2 Bund 0,06 0,06
Gurken pro Stck 0,20 0,30 Zwiebeln pro Pfv 0,08 0,10Heidelbeeren p Pfd 0,30 0 Kartoffeln pr Zir 3,00 350
Erdbeeren pro Pfd 9,40 0,50 S 0,04 0,05Stachelbeeren Pfd 020 25 Schweinefleiſch Pfd 076 090
n 0,20 0,23 ammelfleiſch 0,70 0,90chotenerbſen Pfd 0,12 0,15 indflei 0,65 0,86
Grüne Bohnen Pfd 0,25 0,45 Kalbflei 90 1,20
e

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Exgen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Markin
Feuchtwanger für den Jnferatenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
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T V IL P E
Reichhaltige Abend

W alnalla Fee
Nur noch bis 30 Juni 8 Uhr 20

Die aſegroichen glänzenden

rTr Tymians Tr
Der Erfolg der ganzen Saison

Die letzto Woche sämtlich neueAehtung I Hauptschlager per tag

Der Rosenkanaller Eine scharte Bur
Und alle Künstler in neuen Paradennmmern

Heute letzter Sonntag
Vorrxugskarten gältig

Undedingt letzte Vorstellung Freſtag 30 Juni

ſHaalschloh Brauer

Sonntag em Juni Früh Konzert
nachmittags und abends

2 rohe Mülftär Konzerte
der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf
Blumenthal Magdeb Nr 36 unter Mitwirkung des
Kammermufikmeiſters und Piſton Virtuoſen Paul

Wiggert aus Dresden
Leitung Kgl Obermuſikmeiſter R Fister

Eintritt Frühkonzert 25 Pfg nachm u abends 35 Pfg

Karten gültig F Winkler

r Wintergarten
Morgen Sonntag den 25 Juni bei günſtiger

Witterung

Garfen Konzert
Pelvonlte Retaurant

Sonutag den 25 Juni

Grosses Früh Nachm u Abend
Konzert

des geſ Rohland Orchesters
Hermann Schröter

kauwöänpiseher Verein E

Montag den 26 Juni 191l
abends s Uhr im Neumarktschütrenhaus

Konzert
e vom Stadttheater Orchester unterLeitung des Herrn Kapellmeister Plsmann

Abshrelnsehente Büsehdort P Probst

Sonntag den 25 Juni humoriftiſcher Tag Anfang 6 Uhr
Auftreten der Veronis S Sijptritt

W iIIKommunmemn u jeder Guſt
Jn Möllerz Rosengarten

Erholung
Die kann man hier erwarten

8 Uhr 20

von des Tages Laſt

Am Kirchtor Kcke Mühlweg
Eisgetränke Creme u Fruchieis

Erdbeertorten u Cremetorten
Erdbeeren mit Schlagsahne

Erdbeerbowle

Dampfschiffanrt
Neu Ragoczi Wettin

von Wwe C Schräpler
eden Sonntag früh 9 Uhr und ittm z ubr L hr und nachmitt 3 Uhr ſowie täg
Heu R agooi und Wottin

r oberhalb der Peißnitzbrücke gegenüber RuderAub Nelſo
August Schräpler Geſchäftsführer

XB Jedo Jeden e wut Donnsrstag früh 10 Uhr nach

Diners 2 Soupers von 6 Uhr an 50 u 60 M
in gesehmackvoller Zusammenstellung

6 Oderkrebse I 4 grosse Krobse 50 MKKrebsgerichte von trischen Krebsschwänzen

SonntagsDiner und Soupor
z Musik KKnrte

Hofkonditorei Dietze n

Rossplatz Halle Rossplatzi
Tatsachen beweisen
dass Zirkus blumenfold der schönste u oleganteste

Tirkus Ist don Halle je gesehen hat

Zirkus Blumenfeld
Europas berühmtestes Unternehmen
kommt mit eigenem riesigen Sonder
zuge auf ein Gastspiel nach hier

Alles Dagewesene übertreffend

Blumenfelds Marstall
ist welthekannt

Die grössten Attraktionen der Welt u a
I4 echte Araber besten runden der Welt

fie wiederkehrende Gelegenbeit
Jeder muss dieses herrl Zirkusunternehmen sehen

Eröffnung
Montag den 26 Iuni abends 89 Uhr

Ankunft des Sonderzuges morgens 8 Uhr

Vorverkauf bei Herren Steinbrecher Jasper
Zigarrengeschäft Markt

Julius von Tarent
von Joh Ant Leisewitz

Karten zu 3,10 2,10 u 1,05 M bei H Hothan

Etablissement Zergschenke
mit Bismarkdenkmal

Perle des Saaletanles
Elektrische Bahnverbindung

Vornehme Restaurationsräume
2 Festsäle zur Abhaltung aller Vereins und Vamilienfest

Iichkeiten
Sonntag Diner von 12 Uhr ab

Krafthrühe mit Rindermark
Schleie blau l fr Butter u neuen Kartoffeln

fr Rinderzunge mit Kaiserschoten
Gaàänsebraten

Rehkeule
Gescohmorte Früchte und Salat

Eis
Butter und Käàäsoe

w Paul Zscheyge

um Sehulthebss

Poststr Nr 5

Fernruf 969

e ää

ba Mein
Sonntag 25 Juni

3 große Konzerte

vom MeniüStadttheater Orehester Walinnaltsonals
Douglassuppe

Kapellmſtr Alfred Elsmann

Früh 6 Uhr Eintrittspreis
25 Pfg inkl Steuer Blumenkohl m gekocht Schlnk

fr Rinderzunge in Madeira
Schwedische Platteuachm 3 Uhr Eintrittspreis

35 Pfg inkl Steuer
abds 7 Uhr Eintrittspreis5 Pfg inkl Steuer GänsebratenRinderfilot mit Sahnensauco

Kompott oder Salat

b Z Vanllio Elshurtals Mönatee r
r 2 St am mfr Rinderbrust mit Moerrettich

Leberknödel mit Pfifferlingen
Roastbeef in Madelira

Finrahmungen

Ostender Steinbutt mit Butter

in Gold Politur u NaturkolzleiſtDiplome in jeder Ausführung 8äl e
zum Abhalten v Festlichkeiten
und VeroinaversammlungenJoh Mietzschmann

Barfüßerſtraße 11

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Polloer

Sonnabend den 24 Juni Zum erſten Male

Mein beopold
Volksſtück mit Geſang in 3 Akten von Arronge

Muſik von Bial
Emma Frl Tr Gagelmann Halle a S als Gaſt

Mitglied des Hoftheaters in Sondershauſen
tag d 25 t 1911Songiga bei ſern Tore Gr Gartenkonzert

Abends 8 Uhr Mein Leopold

Metropol Hotel Halle a s
Sonntag den 265 Junl 19

Diners 8oupersMoc tourtle Soup Klare Sehildkrötensuppe
CGespickte Kalbsnuss Rehsteak à Ia chasseur

Spargelgemüse hollandaise
Osktend Sleinbutte

Caviarsauce Maltakartoffeln

Fr Helgoländer Hummer
Sc Remoulade

Junge Vierländer Gans

Kompotte Salate
Saſtnen Eis

ocker
Käse und Bittter

Spiesserrücken St Hubertus
Kompolte Halate

Bombe Fürst Pückler
oder

Käse und Bittter
à Couvert 2 MK Ein Gang weniger I 50 M
F Ohne Weinzwang

4Abend Spezial Gerichte u A
Legierte Krebs Suppe mit Einlage à Terrine 50o

32 Wafmer Prager Schinken mit Mafon Salat 90
S Huhn à la Toulouse pikant 00

erKgl Münchener nofbrän Pilsener Urquell m d Haube

Neu Fockink Liqueure Fockink Eisdrinks Neu

Garten Restaurant
Preussischer Hof

i

Beeſeunerweg 6 Telephon 3376Oeffentliches Fesſacrant mit schönem Saal und Gartenlokal

ßeliebter Ausflugsort im Süden der Stadt
urzeit ſtehen alle Gärten im herrlichſten Roſenflor
onntag den 25 d Mt8s erhält jeder Beſucher eine ſchöne

Roſe gratis
Paul Henzelangjähriger Oberkellner im Hotel Gold Ring

T Saale Dampfschiltahrt
l Ter 1625 Karl Pemmer Tarſtr 32133

Einſteigeſtelle Peißnißbrücke

Sonntag den 25 Juni AUeun Ragoczi Wettin W

Ferner unr bis ANeu Ragorzi
Rothenburg o v

Jeven Tag Fahrten nach Neu Ragoczi 39 N
Mittwoch und Sonnabend nach Wettin 309 N

x Dienstag u Donnerstag nach Rothenburg 109 V

Auswärtige heater

Leipzig
Neues Theater Sonntag den

25 Juni Die Hugenotten
Montag den 36 Juni Der
Waffenſchmied

Altes Theater bis Freitag
den 30 Juni Geſchloſſen

Leipziger Schauſpielhaus
bis Donnerstag den 29 Juni
Meyers

Neues Operetten Theater
bis Donnerstag den 29 JuniDas Himmelbett

Heudrig Honservatoriumn

Gütchenstrasse 20

Mittwoch den 26 Iuni I9llabds 8 Uhr im ſnstitutssaale z

l0l Musikautführung

Hochschulabend 4mit Schülern aus den Klavier Sanatoriu m
z 7an wen u en Dr Preiss San Rat

200
Sonuntag den 25 Juut

brohe Mltär Hanzer

75er Muſikmeiſter C Steuer
Anfang nachm 3 bezw

abends 7 Uhr
Nach Schluß des Abendkonzerts

Monstre Prachi

Feuerwerk
KunſtfeuerwerkerG H Pfeiffer

Eintrittspreis
Erw 50 Pfg Kinder 30 Pfg

Reſ Raum zum Feuerwerk
Stuhlplatz 20 Tribüne 10 Pfg

Dienstag 27 Juni
abends 7 Uhr

Konzertvom Stadttheater Orcheſter

Herm 32 Restaurant
Halberſtäderſtr 8Bekaunt als beſte Bierpflege C F RitterG m b H L eipaſgerstr 90

Schöner Naturgarteon mit angenehmer frischer Luft

I Awrehenerens haus Ha S4t

Möeieterklasson des it 24 Jahren fär nervöse er

nd EI im 9Besonderen Interessenten in n
kann der Eiutritt gegen vorà herige Anmeldung im Sekrée Cssbestecke

7 tariat gewährt werden Gr Tourinten n aſſen oreislegern er
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